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wir leben in der Zeit des Coronavirus und die dynamische Entwicklung 
macht fast jedes geschriebene Wort unmöglich. Das Vorwort des 
diesjährigen Geschäftsberichts war schon geschrieben: Es blickte 
auf 2019 zurück, griff aktuelle und zukünftige wirtschaftspolitische 
Entwicklungen auf und rückte die IHK-Arbeit des nächsten Jahres in 
den Mittelpunkt. Das war bevor das Virus mit aller Gewalt und Dramatik 
über Lippe, Deutschland, Europa und die Welt hereinbrach. Danach ist 
kaum noch etwas wie es war und es wird auch nicht wieder so ein. In 
unserem Geschäftsbericht finden Sie aber trotzdem einen Rückblick 
auf unser Jahr 2019 und auf das, was wir uns für 2020 vorgenommen 
haben!

Es gilt an dieser Stelle jedoch zuvorderst DANKE zu sagen: Danke an 
alle Helferinnen und Helfer, egal wo, die dazu beigetragen haben, das 
Virus in den Griff zu bekommen und die Lage zu bewältigen. Vielen 
Dank, dass Sie einen kühlen Kopf bewahrt, gerettet, gepflegt, geholfen, 
geforscht, regiert und verwaltet haben – und das sehr oft über die 
Grenze des Belastbaren hinaus. Ihnen allen deswegen auch Respekt 
– nicht nur jetzt, sondern auch zukünftig. Das Gleiche gilt auch 
ausdrücklich für alle Expertinnen und Experten, die stets sachlich der 
Herausforderung entgegengetreten sind. Auch die Wissenschaft hat 
uns durch diese Krise getragen.

Nun, da die ersten Rettungsschirme gespannt sind, da Zuschüsse und 
Steuerstundungen in Kraft treten und wir hoffentlich in Gesellschaft 
und Wirtschaft viel retten konnten, zeigt sich aber auch, dass es noch 
ein langer Weg ist. Es wird noch dauern bis die Wirtschaft die Krise 
durchschritten hat, aber wir werden sie durchschreiten. Diesen langen 
Weg wird die IHK Lippe mit allen Unternehmen gehen. Wir sind für Sie 
da, stehen an Ihrer Seite!

Die Realität zeigt aber auch, dass wir nicht nur vor einer gewaltigen Herausforderung stehen. 
Vielmehr haben wir (unverhofft?) die Chance auf einen Neustart ohne alten Ballast. Die Krise 
hat gezeigt, dass es sehr wohl schnell, pragmatisch und ohne ausschweifende Bürokratie gehen 
kann – ja manchmal muss. Diesen Geist sollten wir erhalten für das, was da noch kommt. Die 
Nachwirkungen werden noch längere Zeit spürbar sein. Aber wenn die letzte Konjunkturumfrage 
vor dem Virus positiv aussah, so gibt es keinen Grund an einem Aufschwung zu zweifeln. Wir 
haben in der Wirtschaft nun die Möglichkeit, die Erfahrungen dieses Stresstests aufzunehmen. 
Wir können Lieferketten und Mobilität überdenken, den Strukturwandel im Hinblick auf Umwelt 
und Klima neu angehen und zusammen mit der Gesellschaft und der Verwaltung neue Konsense 
finden. Denn wir haben noch etwas gelernt: Es kann gut sein, den Experten zuzuhören und nicht 
denen, die am lautesten und einfachsten schreien. Extreme Reflexe und Parolen ersetzen eben 
keine funktionierenden Strukturen, Abläufe und gemeinsame Wege zwischen Wirtschaft, Politik 
und Verwaltung.

Es gilt daher, die lippische Wirtschaft sattelfest zu machen, aber abwarten dürfen wir nicht! So 
zeigen die Ergebnisse der IHK-Standortumfrage genau, wo wir in Zukunft ansetzen können. Dabei 
gibt der IHK-Kompass die Richtung vor: Engagement für die Region, Verantwortung für die starke 
lippische Wirtschaft.

Es ist eine neue Zeit, die uns zeigt was möglich ist – sowohl negativ aber eben auch positiv!

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Ehrenamtliche der IHK Lippe zu Detmold,

Mit freundlichen Grüßen

Axel Martens 
Hauptgeschäftsführer

Volker Steinbach

Axel Martens

Volker Steinbach 
Präsident
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Die Arbeit der IHK LIPPE

Die Industrie- und Handelskammer Lippe zu Detmold (IHK 
Lippe) engagiert sich für rund 23.000 Mitgliedsunterneh-
men aus Industrie, Handel und Dienstleistung in Lippe. 
Selbstverwaltung ist dabei das „Lebensprinzip“ unserer Ar-
beit. Das höchste Entscheidungsorgan, die ehrenamtliche  
IHK-Vollversammlung aus gewählten Vertretern der Mit-
gliedsunternehmen, gibt dabei die Richtung vor.

Die IHK Lippe vertritt die Gesamtinteressen der  
lippischen Wirtschaft und übernimmt hoheitliche  
Aufgaben, die ihr vom Staat übertragen worden sind.

Zusätzlich begleiten wir unsere Mitgliedsunternehmen 
mit vielfältigen Beratungsangeboten und zahlreichen 
Dienstleistungen. Die IHK legt den Grundstein für den  
beruflichen Erfolg, indem wir uns für die berufliche  
Aus- und Weiterbildung engagieren und Gründerinnen  
und Gründer beraten. Gleichzeitig vertreten wir die  
Interessen der gewerblichen Wirtschaft vor Ort und sind  
Sprachrohr im wirtschaftspolitischen Wettbewerb mit ande-
ren Interessensgruppen, Verwaltung und Politik. Wir stehen 
mit allen im Dialog, führen offene Gespräche!

Die IHK ist daher wie kaum eine andere Organisation 
regional in Lippe verankert und weiß, was die heimische 
Wirtschaft bewegt und antreibt. Dabei handeln wir 
unabhängig, selbstbestimmt, branchenübergreifend und  
verantwortungsvoll.

Wir sind der Anwalt eines fairen Wettbewerbs und 
verstehen uns in der langen Tradition als Förderer des 
ehrbaren Kaufmanns. Wir treten für die freiheitlich- 
demokratische Grundordnung ein, halten die Ideen 
der Sozialen Marktwirtschaft hoch und glauben an  
Europa. Unternehmerische Verantwortung, ob als IHK- 
Mitglied oder als IHK-Mitarbeiterin und IHK-Mitarbeiter, 
ist daher wichtiger Bestandteil unserer täglichen Arbeit. 
Die Unternehmen in Lippe erhalten von uns die 
Wertschätzung, die sie verdienen.

Die IHK LIPPE

Aus- und Weiterbildung

Standortpolitik

Existenzgründung und  
Unternehmensförderung

Innovation und Umwelt

International

Recht und Steuern

Die Geschäftsfelder Ihrer IHK:
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Die IHK LIPPE

Die Markenarenen – den Markenkern 
mit Leben füllen

4Arbeitskreis Markenkern, 15. September 2015
DIHK Markenkern 2017

Die IHK Lippe zu Detmold  – vor Ort!

Wirtschaftsregion Lippe 
Konjunktur- und Standortumfragen, Standortinitiative...

Tourismusregion Lippe 
Tourismusumfragen, Tourismus-Preis...

Initiativen und Netzwerke
Verantwortungspartner für Lippe, Kommunale Wirtschaftsgespräche, Regionale 
Netzwerke...

Infrastruktur 
Verkehrsplanung, Breitband, Flughafen...

Planen und Bauen 
Beratung bei Planungsprozessen, Einzelhandelskonzepten und 
Stadtentwicklung, Flächenentwicklung...

Positionen und Stellungnahmen 
Wirtschaftspolitische Positionen, Vielfalt an Stellungnahmen...
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Aus- und Weiterbildung

IHK bewegt – Aus- und Weiterbildung

Berufe Live 2019

Mit einem neuen Zeitkonzept öffnete die Berufe live-Messe 
im September ihre Pforten. Erstmalig fand die Ausbildungs-
messe an drei Tagen, von Donnerstag bis Samstag, jeweils von 
9.00 – 14:00 Uhr statt. Das Konzept überzeugte und wird so 
weitergeführt. Ein besonderes Highlight war dieses Jahr das 
Projekt der IHK-Auszubildenden „Lippes Azubi-Team 2019“. 
Aufgefordert waren alle lippischen Azubi-Teams, ein mög-
lichst kreatives Bild mit Begründungstext einzusenden. Die 
fünf besten Teams stellten sich auf der Messe einem Wissens-
Quiz und wurden entsprechend prämiert.

Bestenehrung / Bundesbestenehrung
IHK Lippe ehrt die Top-Absolventen

Hochstimmung herrschte bei den Bestprüflingen und ihren 
Begleitern. Die 34 Prüfungsbesten ihres jeweiligen Ausbil-
dungsberufs sowie zwei Prüfungsbeste der Fortbildungsprü-
fungen erhielten aus den Händen von IHK-Präsident Volker 
Steinbach eine Ehrenurkunde und eine Kristalltrophäe als 
Anerkennung für ihre hervorragenden Leistungen.
Lippe-Azubis sorgen auch überregional für Aufsehen.Auf 
Landes- sowie auf Bundesebene wurden ebenso lippische 
Auszubildende für ihre Top-Leistungen gekürt. Neben zwei 
Bestprüflingen auf Landesebene kommt somit Deutsch-
lands bester Fachinformatiker aus Lippe. Bereits zum 14. Mal  
wurden die Besten der Besten in Berlin unter der Moderation 
von Barbara Schöneberger geehrt.

Speed-Datings

In fünf Minuten den neuen Partner fin-
den, für Herzklopfen beim Gesprächs-
partner sorgen oder einfach abwar-
ten, welcher spannende Kandidat als 
nächstes kommt – so könnte man den 
Zweck eines herkömmlichen Speed-
Datings beschreiben. Dieses Konzept 
funktionierte auch in diesem Jahr im  
Rahmen der beruflichen Orientierung 
von Schülerinnen und Schülern. 
Erstmalig wurde auch in Gesamt-
schulen „speed-gedatet“. Zahlreiche  
Praktikumsplätze und sogar Ausbil-
dungsstellen und duale Studienplätze 
wurden Dank der Veranstaltungen  
vergeben.

Neuberufung / Verabschiedung Prü-
fungsausschüsse

Die hohe Qualität von IHK-Aus- und 
Weiterbildungsprüfungen ist ohne die 
ehrenamtliche Tätigkeit der Prüfe-
rinnen und Prüfer nicht denkbar. Im  
November stand die Neuberufung dieser 
so wichtigen Personengruppe an. Rund 
800 Prüferinnen und Prüfer sind der-
zeit in 72 Prüfungsausschüssen tätig. 
Aus dem Prüferamt verabschiedet wur-
den 60 Prüferinnen und Prüfer. Bis 
zu 40 Jahre Erfahrung sowie geballte 
Fachkompetenz gepaart mit hohem 
Fingerspitzengefühl werden im Novem-
ber auf der Prüfer-Ehrung entsprechend 
gewürdigt.Top-Leistung: Deutschlands bester Fachinformatiker Phillip Rörig von der Firma Wortmann KG mit 

IHK-Geschäftsführer Michael Wennemann                                                                       (Foto: DIHK)

Das Speed-Dating der IHK Lippe und der Wirtschaftsjunioren 
bringt Schülerinnen und Schüler in kurzen Gesprächen zusammen!
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Gründung und Unternehmensförderung 

IHK bewegt – Gründung und Unternehmensförderung

Zweiter Gründungreport für NRW und Lippe

In Nordrhein-Westfalen wird zu 72 Prozent die Gründung des 
eigenen Unternehmens innerhalb eines halben Jahres abge-
schlossen. Mehr als die Hälfte kommen mit bis zu 5.000 Euro 
Startkapital aus. Das sind Aussagen aus einer umfassenden 
Untersuchung der IHKs in NRW. Am „Gründungsreport NRW 
2019“ beteiligten sich 585 Gründer aus dem ersten Halbjahr 
2018. Sieben Prozent stammen aus Lippe. Die IHK Lippe hat 
sie gesondert ausgewertet. Eine gleichangelegte Unter-
suchung wurde bereits 2017 durchgeführt, so dass für die  
neuen Ergebnisse Vergleichszahlen vorliegen. 
Der „Gründungsreport NRW“ sowie der „Gründungsreport 
Lippe“ stehen als Print- und Onlineausgabe zur Verfügung.

Gründungswerkstatt Deutschland - Businesspläne vom 
digitalen Arbeitsplatz

Die IHK Lippe ist Anfang 2019 Partner im Verbund der  
Gründungswerkstatt Deutschland geworden. Damit stehen 
Unternehmensgründern bei der Nutzung dieses digitalen 
Arbeitsplatzes auch Experten aus Lippe unterstützend zur 
Seite.
In der Gründungswerkstatt können Nutzer ihren Business-
plan Schritt für Schritt entwickeln, sowie bei Bedarf jeder-
zeit Rat von einem Experten einholen. Die Unterstützung 
kann elektronisch, telefonisch oder persönlich erfolgen. Die 
Anwender können sich online mit anderen Gründern vernet-
zen sowie mit ihren Banken und Investoren kommunizieren.
Das Angebot unter www.gruendungswerkstatt-nrw.de ist 
komplett kostenfrei. 

Gründerforen vor Ort

Vier Mal im Jahr besucht das Grün-
dungsnetzwerkes Lippe die Städte und 
Gemeinden im Kreis Lippe. Fachleute 
des Netzwerkes, das von der IHK Lippe 
federführend moderiert wird, geben 
Gründungsinteressierten in Kurzvor-
trägen wichtige Hinweise rund um die 
Selbstständigkeit. Abgerundet wird die 
jeweilige Abendveranstaltung durch 
Erfahrungsberichte von Jungunterneh-
mern aus der Kommune. Fragen kön-
nen in der offenen Diskussionsrunde 
oder im vertraulichen Einzelgespräch  
besprochen werden. 2019 haben  
66 Gründungsinteressierte ein Grün-
derforum vor Ort besucht.

Sprechtage mit Senior-Experten

Das enorme Potenzial an Fachwissen, 
Erfahrungen und Kontakten pensio-
nierter Unternehmer und Führungskräf-
te soll weitergegeben werden. Das ist 
in Lippe durch den Lippischen Senior- 
Experten-Service möglich. Die der-
zeit 34 ehrenamtlich tätigen Experten 
stammen aus Unternehmen und Orga-
nisationen des heimischen Raums.
An den Sprechtagen findet ein erster 
Austausch mit den Gründern oder 
Jungunternehmern statt. Zunächst 
in Einzelgesprächen und bei Bedarf 
in einer weiterführenden Begleitung  
vermitteln die erfahrenen Spezialisten 
wertvolle Hinweise.

Adventskaffee des LSES in der IHK Lippe am 16.12.2019: 22 Lippische Senior-Experten trafen sich 
zum alljährlichen Erfahrungsaustausch in der IHK Lippe. Seitens der IHK mit im Bild Hauptge-
schäftsführer Axel Martens (hinten, 3.v.r.), Gründungsberaterin Elke Stinski (vorn, 1.v.l.) und Ge-
schäftsführerin Maria Klaas (vorn)
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IHK bewegt – Standortpolitik

Standortpolitik

Kommunale Wirtschaftsgespräche

Mit ihren Kommunalen Wirtschaftsge-
sprächen initiiert und moderiert die 
IHK Lippe den Dialog zwischen den 
Unternehmen und den Kommunalver-
waltungen. Auch 2019 ist der Gedan-
kenaustausch fortgesetzt worden. Die 
Dialogreihe fand in Lügde, Blomberg, 
Bad Salzuflen und Lage statt. Etwa 200 
Unternehmerinnen und Unternehmer 
nutzten die Chance, sich mit den Ver-
wal-tungsspitzen auszutauschen. Im 
Fokus standen Themen wie die Verbes-
serung der Breitband-Infrastruktur, der 
Umgang mit den knappen Gewerbeflä-
chen sowie die Optimierung des Stand-
ortmarketings. 

Einsatz für den
Flughafen Paderborn/Lippstadt

Der Zugang zum Luftverkehr ist für die zahlreichen  
international vernetzten Unternehmen in Lippe essen-
ziell. Der Flughafen Paderborn/Lippstadt (PAD) hat eine 
hohe regionalwirtschaftliche Bedeutung für große Teile 
der Regionen Ostwestfalen-Lippe und Südwestfalen.  

Interessiert blicken die Teilnehmenden des KWG Blomberg auf einen Steckverbinder für Photo-
voltaik-Anlagen: IHK-Präsident Volker Steinbach, IHK-Hauptgeschäftsführer Axel Martens, IHK-Re-
ferentin Jenny Krumov, Bürgermeister Klaus Geise sowie der Geschäftsführer der PHOENIX CONTACT 
GmbH & Co. KG Prof. Dr. Gunther Olesch (v.r.n.l.)

IHK-Verkehrsausschuss am Paderborn-Lippstadt Airport

Zu dieser Erkenntnis kommt die 2019 
im Auftrag u.a. der IHK Lippe und der 
Flughafen Paderborn/Lippstadt GmbH 
erarbeiteten Studie „Wirtschaftliche 
Bedeutung des Flughafens Paderborn/
Lippstadt für die Regionen Ostwestfa-
len-Lippe und Südwestfalen“ der HPC 
Hamburg Port Consulting GmbH. 
Damit der Flughafen PAD auch 
künftig wettbewerbsfähig bleibt 
und sich im NRW-weiten Netz  
entwickeln kann, hat die IHK Lippe 
gemeinsam mit den übrigen  
Handelskammern in NRW ein Eckpunk-
tepapier formuliert. Dieses befasst sich 
mit den Anforderungen der NRW Wirt-
schaft an eine künftige Luftverkehrs-
konzeption NRW. 
Von der NRW-Landesregierung  
fordern die IHK’s ein klares  
Bekenntnis zum dezentralen Flugha-
fensystem. 
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IHK bewegt – Innovation und Umwelt

Industrie, Innovation & Umwelt

Im Geschäftsbereich Industrie informiert und be-
rät die IHK zu allen aktuellen Fragestellungen rund um 
Innovation, Umwelt und Energie. Dauerbrenner sind 
CE-Kennzeichnung und Produktkennzeichnung, Digi-
talisierung, Hochschultransfer und Förderprogramme  
sowie Energiesteuern und Änderungen beim Energie- und 
Umweltrecht. Die IHK vermittelt Kontakte, bietet den Aus-
tausch in Arbeitskreisen und organisiert Veranstaltungen 
und Projekte.

Industrieausschuss: Fachkräfte im Fokus

Die meisten Mitglieder des Industrieausschusses  
stehen vor der Herausforderung, Nachwuchs für bestimm-
te Berufe und das eigene Unternehmen zu begeistern  
sowie offene Stellen adäquat zu besetzen. Der Aus-
schuss hat sich deshalb schwerpunktmäßig mit Job-
plattformen und der Zusammenarbeit mit Schulen  
befasst. So möchten die Unternehmen in interessierten 
Schulen verstärkt den Fachunterricht mit Anwendungen 
aus der industriellen Praxis unterstützen, mit Lehrkräften, 
Schülerinnen und Schülern über Fragen der Zukunft  
diskutieren und mehr sinnvolle Praktika anbieten.

Projekt „Energie-Scouts OWL“: 1,8 Millionen Euro jährli-
che Einsparungen nach sechs Runden

2019 haben 19 Auszubildenden-Teams aus Ostwestfalen-
Lippe ihr Unternehmen auf der Suche nach Einsparpotenzi-

Das Detmolder Team von Paul Reuter erhielt von Jurymitglied Frank Meyer zur Heide (links) einen 
Sonderpreis der Energie-Scouts: Er freute sich über den Erfindungsgeist des Teams, das ein Betriebs-
mittel zur effizienten Einsatz von Druckluft entwickelt hat. Dieses trocknet die Kunststoffprofile 
deutlich effektiver. 
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alen bei Energie und Ressourcen auf 
den Kopf gestellt. Die Kreativität der  
Azubis war riesig:
Die Projekte reichten von der  
anwesenheitsgesteuerten Druckluft- 
steuerung, über neue Intralo-
gistikkonzepte und nachhaltige  
Kälteverpackungen bis zur Kabelkon-
fektionierung im Schaltschrankbau. 
Das hat sich ausgezahlt. In Summe 
konnten die Azubis 240.000 Euro und 
viele Tonnen CO2 einsparen. Vier Teams 
schafften es im diesjährigen Wettbe-
werb aufs „Treppchen“.
Unter dem Strich werden durch alle 
Projekte der letzten sechs Runden 
mittlerweile mindestens 1,8 Millionen 
Euro eingespart – und das jährlich!

Arbeitskreis Management

Was macht einen TOP-Arbeitgeber 
aus? Wie gestaltet man die Arbeits-
welt der Zukunft? Wie baut man ein 
Managementsystem auf, das weltweit 
verstanden wird? Wie können digitale 
Werkzeuge die Arbeit und das Lernen 
sinnvoll unterstützen? Was macht 
ein Unternehmen, das mit dem Office  
Excellence Award für das beste Verbes-
serungssystem ausgezeichnet worden 
ist, anders?
In fünf Terminen hat sich der Arbeits-
kreis Management  mit vorbildlichen 
Managementumsetzungen befasst.

Überall einsetzbare Alternative zum echten Unternehmensrund-
gang: Weidmüllers Produktion kann man  auch virtuell besuchen
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International

IHK bewegt − International

Barrieren und Handelshemmnisse haben stark zugenommen 
und machen es international aktiven Unternehmen nicht ge-
rade leicht. Trotz aller Widrigkeiten ist die Exportquote in 
Lippe mit 52,4 % stabil geblieben und liegt weiterhin weit 
über dem  NRW-Durchschnitt. 

Die Mitarbeiter im IHK-Geschäftsfeld International  
unterstützen lippische Unternehmen beim Ausbau ih-
rer internationalen Geschäfte. Sie informieren und be-
raten zu Auslandsmärkten, vermitteln Kontakte für das  
Auslandsgeschäft, helfen bei Fragen zum Export oder Import 
und stellen Außenwirtschaftsdokumente aus. 

BREXIT – Strafzölle – Sanktionen

Selten war die außenwirtschaftliche Kompetenz der IHK 
Lippe so gefragt in den Unternehmen, wie in der der-
zeitigen Situation. Die Hängepartie beim Brexit, Straf-
zölle, Sanktionen und andere weltweit politische Span-
nungen führen zu globalen Handelshemmnissen und 
stellen international tätige Firmen fast täglich vor neue  
Herausforderungen.

Die IHK Lippe hat im vergangenen Jahr viele indivi-duelle 
Beratungsgespräche im Bereich Zoll- und Außenwirtschafts-
recht durchgeführt. Neben Beratungen zu den Märkten Aus-
tralien, China, Russland und Vietnam informierte sie auch zu 
Themen wie „Mitarbeiterentsendung ins Ausland“ und „Zer-
tifizierungen: China, Russland und Saudi-Arabien“. 

Digitalisierung – International

Die Digitalisierung stellt die Au-
ßenwirtschaft vor neue Herausfor-
derungen. Zugleich jedoch bietet 
sie technologische Möglichkeiten 
zur Entwicklung neuer innovativer  
Formate. Neben unserer neu-
en Homepage mit allen wichtigen  
Informationen rund um das Tagesge-
schäft bieten wir seit einigen Jahren 
einen automatisierten Zugang an, um 
Ursprungszeugnisse elektronisch zu 
beantragen. Das Verfahren wurde ak-
tualisiert und wird von immer mehr 
Unternehmen genutzt. Der Antrag wird 
online eingereicht, das Ursprungszeug-
nis wird von der IHK elektronisch aus-
gestellt und vom Unternehmen per Aus-
druck aufs Papier gebracht. 

Was ist im Auslandseinsatz zu beachten? Das wussten: Jens Washausen, Arndt Stückemann, Ilka 
Ellies, Svenja Jochens (IHK Lippe), Andreas Henkel (IHK Lippe) und Thomas Schäfer (v.l.n.r)

Lächeln für ein kompliziertes Thema: Martine Segener (li.)  
PinWei Zhang-Adolf und Andreas Henkel informierten über  
Zertifizierung

Unsere Service-Angebote
Newsletter – Außenwirtschaft Aktuell
monatlicher, kostenloser Info- 
Service zum Außenhandel.

Veranstaltungen – Auslandsmärkte
Veranstaltungen zu internationalen 
Märkten; 11. IHK-Außenwirtschaftstag 
der IHKs in NRW (17.9.20, Essen)

IHK-Exportstammtisch
Treffen in „lockerer" Umgebung.
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Recht und Steuern

IHK bewegt − Recht und Steuern

Weiterbildungspflicht

Versicherungsvermittler und -berater 
mit Erlaubnis, gebundene Versiche-
rungsvertreter sowie alle unmittelbar 
bei der Vermittlung oder Beratung mit-
wirkenden Beschäftigten sind nach § 34d 
Abs. 9 Satz 2 Gewerbeordnung zu einer 
Weiterbildung von 15 Zeitstunden pro 
Kalenderjahr verpflichtet. Der Weiter-
bildungspflichtige soll dadurch seine 
berufliche Handlungsfähigkeit erhalten, 
anpassen oder erweitern. Die IHK kann 
anordnen, dass der Gewerbetreibende 
eine Erklärung über die Erfüllung der 
Weiterbildungspflicht abgibt.

Das betrifft unsere...
- 120 Finanzanlagenvermittler
- 176 Immobiliardarlehensvermittler
- 374 gebundene Versicherungsvertreter
- 137 Versicherungsmakler
- 112 ungebundene Versicherungsver-
treter
- 21 Versicherungsvertreter mit Erlaub-
nisbefreiung
- 1 Versicherungsmakler mit Erlaubnis-
befreiung
- 1 Versicherungsberater

10. Tag der Versicherungswirtschaft in der IHK Lippe

Basiswissen Unternehmensnachfolge
 
Eine Unternehmensübertragung ist ein sehr komplexer Vor-
gang. Jeder Einzelfall hat seine steuerlichen und juristischen 
Besonderheiten. Bei den kleineren inhabergeführten Ge-
schäften des Einzelhandels kommen oft betriebswirtschaft-
liche Schwierigkeiten hinzu. Ein Nachfolgesprechtag der IHK 
Lippe wendete sich im Jahr 2019 schwerpunktmäßig an Ver-
treter dieser Branche. Experten aus dem Rechts- und Steuer-
ausschuss vermittelten in jeweils einstündigen Gesprächen 
individuelle Tipps aus den Bereichen Steuern, Recht, Bewer-
tung und Finanzierung. Die Beratungen erfolgten vertraulich 
und kostenlos. 

Auch in 2019 hat die IHK Lippe die Unternehmen über  
relevante rechtliche Änderungen informiert. Dauerthemen 
bleiben die Adressbuchschwindelfälle, vor denen die IHK 
regelmäßig warnt, die DSGVO sowie gewerbliches Miet- und 
Pachtrecht. 
Über den DIHK hat sich die IHK Lippe zu einer Reihe von 
Gesetzgebungsverfahren geäußert, wie zum Beispiel zum 
gemeinsamen Eckpunktepapier des BMF und BMWi in Bezug 
auf die Aufsicht über die Finanzanlagenvermittler, zum  
Referentenentwurf zum Gesetz zur Bekämpfung der Unter-
nehmenskriminalität sowie zur EU-Reisrichtlinie. 
Auch zum Regierungsentwurf des Gesetzes zur Stärkung des 
fairen Wettbewerbs haben sich die IHKs eingebracht. Die 
IHK-Organisation setzt sich in ihren Stellungnahmen für 
schlanke und unbürokratische Regelungen im Interesse der 
Wirtschaft ein.

Leistungen:
•	Rechtliche Erstberatung und Auskünfte, insbesondere in den  
	 Bereichen Arbeitsrecht, Ausländerrecht, Datenschutzrecht,  
	 Handels- und Gesellschaftsrecht, Gewerberecht, Steuerrecht,  
	 Vertrags- und Wettbewerbsrecht
•	Seminare, Orientierungshilfen und Online-Informationen 
	 zurechtlichen und steuerrechtlichen Themen
•	Stellungnahmen im Rahmen von Gesetzgebungsverfahren
•	Interessenvertretung der Wirtschaft bei Rechtsthemen, vor 
	 allem durch Stellungnahmen gegenüber Behörden, Gespräche 
 	 mit politischen Entscheidern, Teilnahme an Diskussionen und 
	  Meinungsäußerungen über die Presse und eigene Medien
•	Außergerichtliche Streitbeilegung: Einigungsstelle zur Bei 
	 legung von Wettbewerbsstreitigkeiten, Schlichtungsstelle  
	 für kaufmännische Streitigkeiten
•	Bestellung und Vereidigung von Sachverständigen, IHK- 
	 Sachverständigenverzeichnis unter www.svv.ihk.de
•	Dichtheitsprüfung gemäß SüwVO Abw

Veranstaltung zu aktuellen Rechtsinformationen
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Unsere Standortinitiative

Zukunft. Unternehmen. In Lippe.

2019 stand ganz im Zeichen vom Neuanfang. Nach fast fünf 
Jahren heißt es nun Initiative, statt Kampagne. Bei der Kick-
off-Veranstaltung im April lüftete der Bestseller-Autor Wer-
ner Tiki Küstenmacher das neue Logo: Dieses kommt leicht 
modifiziert mit dem Zusatz „Zukunft. Unternehmen. In Lippe“ 
daher. So fühlen sich alle Unternehmen wohl: Industrie, 
Handel und Dienstleistung. Das Ziel ist das Gleiche geblie-
ben: Die Initiative ist darauf ausgelegt, dass sich die lippi-
schen Unternehmen zusammentun, um gemeinsam für einen 
attraktiven Standort zu werben. Der Fantasie sind dabei  
keine Grenzen gesetzt, sei es mit Werbung, Projekten oder 
Engagement in den lippischen Schulen. Immer getreu dem 
Slogan „Lipper. Starke Typen. Starker Standort. Wir machen´s 
einfach.“

Spruchwettbewerb
Die markigen Sprüche gibt´s natürlich weiterhin. Wortkarg, 
sparsam, bodenständig, stur, prüde, Eigenbrötler … Die Liste 
der vermeintlich negativen Eigenheiten der Lipper ist lang 
und wird nun angeführt durch „kleinkariert“. Hervorgegan-
gen ist dieser durch einen Spruchwettbewerb, den die IHK 
Lippe im Sommer initiiert hatte. Gesucht wurden Lippes  
beste Sprücheklopfer und Wortakrobaten. 449 Vorschläge 
sind in der IHK Lippe eingegangen. Die Gewinner-Sprüche 
wurden feierlich in der Stratosphäre in Detmold veröffent-
licht. Eine prominente Jury hatte zuvor die Qual der Wahl.

Werbung an Tankstellen &  
Gastronomie

Im November rollte die 6. Werbewelle 
über Lippe: An 44 Tankstellen sorg-
ten Sprüche wie „Lipper haben keine 
Autobahn. Aber sind trotzdem auf der 
Überholspur“ oder „Lipper haben we-
nig Verkehr. Aber sind sexy“ auf dem 
Zapfhahn für Erheiterung. Nicht nur das 
kam gut an – auch die Postkarten im 
Initiativen-Design fanden in den Gas-
tronomiebetrieben und dessen Kunden 
ihre Abnehmer. Denn das Mitnehmen 
der Spruchkarten war ausdrücklich ge-
wünscht.

Und sonst so?
Neben den öffentlichkeitswirksamen 
Maßnahmen fokussiert sich die IHK 
Lippe immer mehr auf Aktionen, die 
nicht nur „laut & schrill“ sind. Junge 
Menschen rücken daher immer stärker 
in den Vordergrund. Das Ziel ist, ihnen 
die Vorzüge des Standortes Lippe nahe-
zubringen. Dabei werden verschiedene 
Wege gewählt, um sie zu erreichen:

Bei der Auftaktveranstaltung präsentiert IHK-Präsident Volker Steinbach (li) gemeinsam mit Wer-
ner Tiki Küstenmacher (Mitte) und IHK-Hauptgeschäftsführer Axel Martens das neue Initiativen-
Logo.

Auf geht´s zum Spruchwettbewerb: Die Jury: Florian Kehrmann 
(TBV Lemgo Lippe), Professorin Kathrin Lemme (Technische 
Hochschule OWL). Friederike Strate (Privatbrauerei Strate), 
Jessica Schrader (Studentin Medienproduktion der TH OWL), Ste-
phan Westerdick (UNIREZ) (v.l.n.r.)
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Zukunft. Unternehmen. In Lippe.

Unsere Standortinitiative

In der Grundschule:
Weil man nie früh genug anfangen kann, ist 2019 das Grund-
schul-Projekt „Sehen, staunen, fühlen – was ist Industrie?“ 
weiter fortgeführt worden. Eine langweilige Schulstunde war 
gestern – heute wird praxisnah an Zahnbohrern, Gaspedalen 
und Staubsaugergriffen lippische Industrie erklärt. Azubis 
aus lippischen Unternehmen übernehmen dabei den Leh-
rerpart. Vorbereitet werden sie in einem Workshop, den die 
IHK Lippe mit dem Netzwerk Wirtschaft-Schule im lippischen 
Südosten anbietet. Die Zahlen sprechen für sich: Es konnten 
bisher über 2.000 Schülerinnen und Schüler erreicht werden.

In der Oberstufe:
Das Projekt „Industrie? Was soll das!“ richtet sich an 
Oberstufenschüler|innen und steht auf drei Säulen. 
Als erstes findet eine Online-Umfrage zum Thema „In-
dustrie“ statt. Die Mehrheit verbindet mit Industrie  
monotone Tätigkeiten, rauchende Schornsteine und Umwelt-
verschmutzung. Lippe wird nicht als Industriestandort gese-
hen. Genug Stoff also für die Unterrichtseinheit, um mit Zahlen, 
Daten und Fakten mit Vorurteilen zur lippischen Industrie auf-
zuräumen. Anschließend findet eine Podiumsdiskussion mit der 
gesamten Oberstufe sowie mit Vertretern lippischer Unterneh-
men statt. Mittlerweile konnten diese Podiumsdiskussionen  
bereits in sechs lippischen Gymnasien angeboten  
werden. 1650 Schülerinnen und Schüler wurden erreicht. 
Auch für 2020 sind weitere Veranstaltungen geplant.

In der Ausbildung:
Die Unternehmen müssen neue Wege gehen, um auf ihr Unter-
nehmen aufmerksam zu machen und für Ausbildungsberufe zu 
werben. Aus diesem Grund hat sich die IHK mit einem jungen 
Filmteam zusammengetan. Unter dem Motto „Lippe – von A bis 
Zubi“ wurden in 22 kurzen, witzigen Clips auf einem eige-
nen YouTube-Kanal Ausbildungsberufe und -betriebe vorge-
stellt. Durchs Programm führt ein YouTuber, der in den Filmen 
auf der Suche „nach dem besten Ausbildungsplatz der Welt  
zusammen mit dem besten Auszubildenden der Welt“ ist.  

Allesamt unkonventi-
onell unterscheiden 
sie sich erheblich von 
durchgestylten Image-
videos.

Videoprojekt: 
„Ohne uns läuft das nicht“
Wie wichtig lippische Produkte im Alltag 
sind, wird in der Reihe von Kurzfilmen 
„Ohne uns läuft das nicht“ demonstriert. 
In 30 Sekunden können die Unterneh-
men zeigen, was ihr Produkt in unserer 
Alltagswelt bewirkt. Und das witzig, 
authentisch, originell! Man stelle sich 
mal folgendes vor: Sie steigen in einen 
Bagger, schalten das Radio ein und statt  
Ihres Lieblingssongs ertönt ohrenbe-
täubender Lärm, wenn Sie den Motor 
starten. Das könnte passieren, wenn es 
nicht einen Schallschutz gäbe, der in 
Lippe produziert wird. 
Nach dem Muster des Pilot-Clips sollen 
möglichst viele Filme gedreht werden. 
Sie werden von den Unternehmen in 
Auftrag gegeben und nach deren Wün-
schen umgesetzt. Das Drehteam stellt 
eine lippische Werbeagentur, die das 
Projekt als Partner unterstützt. Die IHK 
Lippe koordiniert das Ganze.
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IHK-Schwerpunkt in 2019

Weiterbildung mit der IHK Lippe: IHK. Die Weiterbildung

4. Lippischer Bilanzbuchhalter- und Controllertag

Am 17. September 2019 kamen knapp 70 Spezialisten/-innen 
aus dem Rechnungswesen und Controlling zum 4. Mal in der 
IHK Lippe zusammen, um sich beim Lippischen Bilanzbuch-
halter- und Controllertag zu informieren und Erfahrungen 
auszutauschen. 

In diesem, gemeinsam mit dem BVBC – Bundesverband der 
Bilanzbuchhalter und Controller e. V. veranstalteten Infor-
mationsnachmittag, informierten Experten über Neuerungen 
und aktuelle Entwicklungen. Ziel war es, ein Forum für den 
Dialog mit dem Fachverband, den Referenten/-innen und  
den Experten/-innen für Buchführung, Bilanzierung und 
Controlling zu bieten. 

Zu dem facettenreichen Tag gehörten neben einem Fachvor-
trag zum Wandel des Berufsbildes der Bilanzbuchhalter und 
Controller ein Vortrag zum Thema GoBD Verfahrensdokumen-
tation sowie zwei Fachvorträge zu den Themenbereichen  
IT-Sicherheit und Vermeidung von Datenschutzpannen.

Unsere Weiterbildungsbroschüre präsentiert sich im neuen De-
sign. Sie umfasst neben Aufstiegfortbildungen vielfältige Semi-
nar- und Zertifikatsangebote.
Mit unterschiedlichen Formaten bietet die IHK Lippe Weiterbil-
dung nach Bedarf und für alle Lerntypen: Berufsbegleitende 
Lehrgänge und Ganztagesveranstaltungen sowie Inhouse-Se-
minare.

4. Lippischer Bilanzbuchhalter- und Controllertag. vlnr: André 
Reinisch (Weiterbildungsreferent der IHK-Lippe), Karin Tausch 
(Regionalleiterin Westfalen-Lippe, BVBC) und die Referenten 
Dr. Nicolas Günzler (Steuerberater und Rechtsanwalt, TaxWork 
GmbH), Joern Rauchbach (REINER SCT - Reiner Kartengeraete 
GmbH & Co. KG), Dirk von Pechmann (Geschäftsführer, Seneca 
Business Software GmbH) Sebastian Tausch (Geschäftsführer, IT 
Rechenwerk GmbH)

Bildung 4.0 – neue Wege der Wissensvermittlung

Der Megatrend „Digitalisierung“ erreicht auch die  
Weiterbildung. Dabei bedeutet Bildung 4.0 nicht nur neues 
Wissen. Auch die Anforderungen an die Wissensvermittlung 
unterliegt einem Veränderungsprozess. 

Dazu gehört unter anderem auch die zeitliche und örtliche 
Flexibilität Inhalte zu vermitteln, in Gruppen zusammenzuar-
beiten und sich mit dem Erlernten auseinanderzusetzen. Die 
Folge: Bildung wird digitaler.Dies bedeutet allerdings nicht 
zwangsläufig eine Fokussierung auf neue Technologien. 

Bildung 4.0 beinhaltet auch ein fachlich, didaktisch und  
organisatorisch sinnvoll abgestimmtes Angebot bereit zu 
stellen, um einen nachhaltigen Wissenstransfer für die Pra-
xis zu sichern. Um diesem Bedarf der Wirtschaft gerecht zu  
werden, stellt sich die Weiterbildung der IHK in den kommen-
den Jahren neu auf.

GemeinsamAmBallBleiben
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IHK -Schwerpunkt in 2019

Digitalisierung & Innovation: Praxisnahe Unterstützung für den Mittelstand

Der deutsche Mittelstand investiert zu wenig in Inno-
vationen, tut sich schwer mit der Digitalisierung und 
gefährdet somit langfristig die starke Wettbewerbs- 
position. Dabei ist Offenheit für Veränderung mehr denn je 
gefordert. 

Die IHK Lippe unterstützt deshalb insbesondere kleine 
und mittlere Unternehmen (KMU) bei der digitalen 
Transformation und macht sie durch verschiedene  
Angebote fit für die Zukunft.

Erstgespräche im Unternehmen:  
Kommen gut an

Die digitale Transformation ist für viele KMU eine große  
Herausforderung mit vielen Unbekannten. Um die Digitali-
sierung konsequent anzugehen, fehlen oftmals Zeit, Know-
how und Personal. Die IHK Lippe bietet daher verstärkt  
Erstgespräche zu Digitalisierung und Industrie 4.0 an. Im 
Jahr 2019 haben wir mehr als 40 Unternehmen besucht. 

Dabei

• ermitteln wir gemeinsam mit dem Unternehmen die  
wesentlichen Handlungsbedarfe wie z. B. die Einführung 
eines Online-Shops oder die Prozessoptimierung beim  
Auftragsdurchlauf,
• vermitteln wir hilfreiche regionale Unterstützungsangebote 
wie z. B. Quick-Checks,
• stellen wir Kontakte mit Experten, z. B. aus Hochschulen 
und Forschungsinstituten in OWL her und 
• weisen wir auf passende Förderprogramme hin.

it’s OWL: Transferprojekte gefragt

Durch das it’s OWL-Transfermodell 
können auch kleine und mittlere Un-
ternehmen von neuen Methoden und 
Technologien des Spitzenclusters pro-
fitieren. Allein im Jahr 2019 hat der 
Spitzencluster die Förderung von ca. 
40 Transferprojekten bewilligt. Dabei 
ist keine Spitzenforschung gefordert. 
Auch Projekte, z. B. zur Digitalisierung 
des Auftragsdurchlaufs, können geför-
dert werden. Was möglich und sinnvoll 
ist, ermitteln wir im Erstgespräch.

Lernendes Netzwerk: Läuft rund

2018 hat sich das Lernende Netz-
werk „Von der Prozessoptimie-
rung zur Industrie 4.0“ gegründet. 
Für zwei Jahre tauschen sich acht  
Unternehmen aus OWL vertrauensvoll 
mit den Experten aus der Wissenschaft 
aus. Dabei geht es um Lean-Methoden 
und Verbesserungsmanagement sowie 
um die technische und organisatori-
sche Umsetzung digitaler Lösungen. 
In gegenseitigen Betriebsbesuchen 
werden gute Lösungen vorgestellt, aber 
auch Schwachstellen aufgezeigt und 
Wege zur Verbesserung diskutiert. 
Aufgrund der sehr positiven Erfahrun-
gen wird 2020 mit interessierten Un-
ternehmen ein zweites Lernendes Netz-
werk gegründet.

Das Lernende Netzwerk zu Gast bei der Firma KEB Automation KG

Die IHK Lippe unterstützt Unternehmen bei der Digitalisierung
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Starkes Europa - für ein starkes Lippe!

IHK-Schwerpunkt 2019

Europa!

Europa und die EU haben direkte Auswirkungen auf das Le-
ben und Wirtschaften in Lippe und das ist auch der lippi-
schen Unternehmerschaft bewusst. Europa ist deshalb die 
Antwort und so füllte die IHK Lippe dieses Thema 2019 im 
Ehren- und Hauptamt mit Leben. Denn es ist wichtig, Frieden, 
Freiheit, Rechtsstaatlichkeit und Soziale Marktwirtschaft zu 
verteidigen. 
#GemeinsamEuropaGestalten – auch von Lippe aus.

EU wozu? – Zehn gute Gründe dafür
Ohne EU wären viele Rahmenbedingungen für die deutsche 
Wirtschaft deutlich schlechter!
 1. Binnenmarkt mit Zollunion senkt Kosten/Barrieren
 2. Keine Schlangen an der Grenze
 3. Niederlassungsfreiheit
 4. Nur eine Währung innerhalb der Eurozone
 5. Ein starker Global Player
 6. Planungssicherheit durch Rechtsrahmen
 7. Förderung von Wachstum in schwächeren Regionen
 8. Nachbarschaftspolitik: stabile Märkte jenseits EU
 9. Innovationsvorsprung durch Forschungsförderung
10. Mehr als 60 Jahre Frieden und Stabilität

IHK-Unternehmensbarometer zur Europawahl 2019:
Europa gestalten – unsere Zukunft
Deutsche und lippische Unternehmen sehen ei-
nen klaren Mehrwert in der EU. Der Binnenmarkt, die  
gemeinsame Währung und die EU-Handelspolitik liefern 
konkreten Nutzen für große Mehrheiten. Diese grundsätzli-
che Unterstützung kommt von allen Unternehmen, unabhän-
gig davon, ob sie in der EU oder auch außerhalb international 
tätig sind oder nicht.
Die Unternehmen sehen den größten Integrations-erfolg der 
EU in der Stabilität des politischen Systems und damit in den 
für die Unternehmen relevanten Rahmenbedingungen. Gerade 
in einem schwieriger werdenden außenwirtschaftlichen  
Umfeld bildet die EU einen wichtigen Anker für die Verläss-
lichkeit und Planbarkeit.
Auch der Euro und der Binnenmarkt stehen oben auf der Lis-
te der Integrationserfolge. Rund die Hälfte der Unternehmen 
wünschen sich darüber hinaus Aktivitäten, die die Wettbe-
werbsfähigkeit der Wirtschaft in den Blick nehmen, die die 
Sicherung von Fachkräften fördern und kleine und mittlere 
Unternehmen verbindlich berücksichtigen. 67 Prozent der 
Unternehmen sagen, „Die EU ist besser als ihr Ruf“.

Darum:
#GemeinsamEuropaGestalten

Diskussion über Europa
Es hilft zu reden - gerade über Europa. Deswegen fand vor den 
Europawahlen im April 2019 eine EU-Wahlkampfarena der WJ 
Lippe in der IHK statt. Zielpublikum waren insbesondere Erst-
wählerinnen und Erstwähler.

Europa - was sonst?!
Die Lippe Wissen&Wirtschaft im Mai 2019

Europa und Wirtschaft?! Das passt!
Das deutschlandweite IHK-Unternehmensbarometer zu EU-Wahl 
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Die Vielfalt der IHK-Arbeit

Die IHK als Stimme der lippischen Wirtschaft

Parlamentarischer Abend 05.03.2019
Zum Parlamentarischen Abend 2019 begrüßte die IHK Lip-
pe Anja Karliczeck, die Bundesministerin für Bildung und  
Forschung. IHK-Präsident Volker Steinbach betonte die Wich-
tigkeit der Beruflichen Bildung für den Wirtschaftsstand-
ort Deutschland und hob hervor, dass die Ausbildung und  
Weiterbildung ein elementarer Bestandteil der Lösung des 
Fachkräftemangels sei. Diesen „Ball“ griff Frau Karlizeck auf. 
Sie verdeutlichte, dass Innovation und Bildung gerade in 
OWL, mit dem starken Mittelstand, groß geschrieben werden 
und, dass dieser Umstand Berlin durchaus bewusst sei. OWL – 
 und somit auch und gerade Lippe – wären hier Vorreiter. 

Mehr Einfluss:  
IHK-Verfahren ist Vorbild im Bund
Bessere Gesetzgebung in Land, Bund- 
und EU, das ist das Ziel der lippischen 
Wirtschaft. Seit Sommer 2019 führt die 
IHK umfassende Beteiligungsverfahren 
durch – besonders erfolgreich im Ener-
gie- und Umweltbereich. Das Verfahren 
wurde als Vorbild für andere IHKs auf 
einer DIHK-Tagung vorgestellt 

Tourismuspolitische Position „Teutoburger Wald 2020“
Das vorliegende Positionspapier „Teutoburger Wald“ stammt 
aus dem Jahr 2011. Angesichts der wirtschaftlichen und  
gesellschaftlichen Veränderungen wird es überarbeitet.
Das Positionspapier soll die Bedeutung der Tourismus-
wirtschaft als wichtigen Standortfaktor aufzeigen und die  
aktuelle Situation analysieren. Und es sollen wichtige Hand-
lungsfelder und daraus resultierend Forderungen identifi-
ziert werden. Das Positionspapier wird 2020 der Öffentlich-
keit vorgestellt.

IHK-Vollversammlung − politisch aktiv in Düsseldorf
Mitglieder der IHK-Vollversammlung haben sich Mitte Okto-
ber auf den Weg nach Düsseldorf gemacht, um dort das NRW- 
Politikparkett kennenzulernen und mit den lippischen Land-
tagsabgeordneten direkt in Kontakt zu treten. Außerdem  
trafen sich die Vollversammlungsmitglieder bei IHK NRW, um über 
aktuelle wirtschaftspolitische Themen zu diskutieren und die  
Belange der lippischen Wirtschaft anzusprechen. Den  
Abschluss der Reise bildete dann ein interessanter Besuch der 
Düsseldorfer Wehrhahn-Linie, einem großen Infrastrukutrpro-
jekt für den Nahverkehr. Xxx
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Das aktuelle Arbeitszeitgesetz passt nicht in den Arbeitsalltag 
der Gastronomie und zu den Kundenanforderungen
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IHK bewegt − Veranstaltungen 2019 - was war los?

Sitzungen 
der Vollver-
sammlung

13.03.

25.06.

24.09.

09.12.

Kommunale 
Wirtschafts-

gespräche

02.04.
Lügde

09.07.
Blomberg

20.11.
Bad Salzuflen

03.12.
Lage

Gründer-
Foren

11.04.
Horn-Bad 
Meinberg

21.05.
Lemgo

25.09.
Lügde

08.10.
Leopoldshöhe

IHK Finanzierungsforum am 3. Juli 2019: Die Förderberater (v.l.) Hannelore Scho-in het Veld 
(NRW.Bank), Tim Deden (Bürgschaftsbank), Elke Stinski (IHK Lippe) und Marcus Lodde (Effizienz-
agentur) hatten zwar keine Geldkoffer dabei, dafür aber viele wertvolle Informationen!

20 Jahre Arbeitskreis Versicherungsvermittler - Gut beraten – gut versichert
160 Interessierte folgten der Einladung der IHK Lippe zur Feier anlässlich des 20-jährigen Jubilä-
ums des IHK-Arbeitskreises Versicherungsvermittler. Gerade mit Blick auf die Vielfalt der Sozialver-
sicherungssysteme sei die Beratung der Kunden bei der Auswahl der „richtigen“ Versicherungspro-
dukte eine wichtige volkswirtschaftliche Aufgabe. Festredner Professor Dr. Bernd Raffelhüschen, 
Professor der Finanzwissenschaft, Universität Freiburg, referierte unterhaltsam und informativ zum 
Thema ‚Von Schulden, die man sieht und solchen, die man nicht sieht: Eine Generationenbilanz‘

„Heidergott-Transfer“
Die IHK Lippe unterstütze bei einer passenden Ausbildungsstelle für eine Handballspielerin der HSG 
Blomberg-Lippe. Merle Heidergott kann dank der sehr guten Zusammenarbeit für die HSG Handball 
spielen und gleichzeitig ihre Ausbildung bei der Raiffeisen-Lipper-Weser-AG machen 
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IHK bewegt − Veranstaltungen 2020 - was ist los?

Aktuelles der 
Standortinitiative

Aktuelles der 
IHK Lippe

Sitzungen 
der Vollver-
sammlung

10.03.

24.06.

24.09.

08.12..

Kommunale 
Wirtschafts-

gespräche

Extertal

Kalletal

Herbst 2020
Oerlinghausen

Gründer-
Foren

21.01.
Detmold

03.03.
Schieder- 

Schwalenberg

05.05.
Barntrup

„MakeIT - so nutzen Gründer die digitale Welt“ am 8. Oktober 
2019 in der IHK Lippe. Referent Arndt Birger Puls machte den 
Zuhörern die digitale Welt ein wenig transparenter!

Tourismuspreis Teutoburger Wald 2020
Die Tourismuswirtschaft  ist ein bedeutender Wirtschaftsfaktor 
im Teutoburger Wald. Um die Tourismuswirtschaft zu fördern, 
will der gemeinsame Tourismusausschuss der beiden Kammern 
durch die Auslobung des Tourismuspreises Impulse setzen. Im 
Jahr 2020 wird der Preis zum dritten Mal verliehen.
Ziel ist es, außergewöhnliche, pfiffige – bereits realisierte –  
Geschäftsideen auszuzeichnen. Sowohl eine Bewerbung als 
auch eine Empfehlung sind möglich.
2016 ging der Preis an das Staatsbad Bad Salzuflen für die  
„Allergiker freundliche Kommune“, 2018 gewann die Stadt  
Rheda - Wiedenbrück mit der Stadtführungs-App den Preis.

Volker Steinbach begrüßt auf der Kooperationsveranstaltung 
IHK Lippe & Lippe Bildung eG - Forum Fachkräfte

Energie-Scouts OWL: In den Workshops konnten die künftigen 
Energie-Scouts auch verschiedene Messgeräte ausprobieren
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Klima- und Naturschutz in Lippe

Standortumfrage 2019 & Kommunalwahl 2020

IHK bewegt − Schwerpunkte 2020

Der Klimawandel wird greif-
bar. Es muss sich etwas 
ändern, in allen Sektoren. 
Europa macht sich auf den 
Weg, will 2050 klimaneu-
tral sein. Eine echte He-
rausforderung! Für jedes 
Unternehmen!Deshalb star- 
ten wir das Projekt „Kli-
maschutz. Unternehmen. 
In Lippe.“

Uns interessiert: Wie weit 
ist die lippische Wirtschaft? 

Ob Existenzgründung, Be-
triebsverlagerung oder Er-
weiterung: die Wahl des rich-
tigen Standorts hat einen 
wesentlichen Einfluss auf die 
Entwicklung eines Unterneh-
mens. Die IHK Lippe hat das 
zum Anlass genommen und 
die Unternehmen im Oktober 
2019 zum Standort Lippe be-
fragt. Welche Merkmale ha-
ben für die Firmen eine hohe 
Bedeutung? Wie beurteilen 
sie unsere Wirtschaftsregion? 
Wo gibt es Nachholbedarf? 

Schule-Wirtschaft

Ob nun via Speed-Datings, 
Unterrichtsbesuchen von 
Unternehmern, Workshops 
zur Berufsorientierung, Po-
diumsdiskussionen oder ein- 
fach um Schülerinnenund 
Schüler von unserem starken 
Wirtschaftsstandort zu über- 
zeugen – die Liste der ToDo´s 
im Bereich Schule-Wirtschaft 
ist lang.
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Sehen, staunen, fühlen: Die Kinder der Hasselbachgrundschule, 
Detmold, probierten die vorgestellten  Industrieprodukte aus

Über 400 Unternehmen ha-
ben sich an der Umfrage be-
teiligt und zu 46 Standortfak- 
toren Stellung bezogen. Die 
Ergebnisse werden im Früh-
jahr 2020 vorgestellt und im 
Rahmen einer Broschüre ver-
öffentlicht. Sie sollen für den 
Dialog insbesondere mit 
kommunalen Vertretern aus 
Politik und Verwaltung ge-
nutzt werden. Zudem sollen 
die Ergebnisse wichtige An-
haltspunkte für die Kommu-
nalwahl bieten.

IHK-Standortumfrage 2019

Projekt „Klimaschutz. Unternehmen. In Lippe.“

Welche Unternehmen sind 
heute schon Vorbild?

Unser Angebot: Wir unter-
stützen Sie dabei,
•	 kontinuierlich energie- 
	 und ressourcenefffizien-	
	 ter zu werden, 
•	 Risiken des Klimawandels 	
	 abzuschätzen,
•	 den eigenen CO2-Fußab- 
	 druck zu ermitteln und
•	 die eigene Mobilität in 	
	 den Blick zu nehmen. 

Schule und Unternehmen – dauerhaft zusammenbringen

Die IHK Lippe wird deshalb die 
Kontakte zu Schulen intensi-
vieren – denn sowohl unsere 
Mitglieds-Unternehmen als 
auch Schulen gehören näher 
zusammengebracht, so dass 
beide Seitensich erfolgreich 
auf die Zukunft vorbereiten 
und Schülerinnen und Schü-
lernberufliche Perspektiven 
aufgezeigt werden können.
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„Lippe digital 2020“ - Zukunft des lippischen Einzelhandels

IHK bewegt − Schwerpunkte 2020

Gemeinsam statt Gegeneinander

Die im Kreis Lippe und in einigen lippischen 
Städten bestehenden, in Überarbeitung 
oder in Planung befindlichen digitalen 
Anwendungen für Konsumenten sollen 
in einem gemeinsam abgestimmten Vorgehen 
zusammengeführt werden.
Mit dem Ziel, den stationären Einzelhan-
del im Internet sichtbar zu machen, wurde  
deshalb 2019 von der IHK das Projekt  
„Lippe Digital“ ins Leben gerufen. In Zusam-
menarbeit mit dem Fraunhofer IOSB-INA wurde 
– ergänzend zu „Lemgo Digital“ – eine Machbar-
keitsstudie für eine „Lippe App“ durchgeführt. 

Ziel ist es, neben dem Einzelhandel auch 
Dienstleister, Gastronomie und Verwal-
tungsanwendungen für sämtliche Städte 
und Gemeinden einschließlich des Kreises 
Lippe in der „Lippe App“ abzubilden.

Das Projekt  wird 2020 Fahrt aufnehmen aber 
den lippischen Einzelhandel auch in den noch 
folgenden Jahren unterstützen.

Jens-Peter Seick (2.v.l.), Projektleiter Fraunhofer IOSB-INA erläutert dem Han-
delsausschuss die weiteren Schritte für Lippe Digital. Mit im Bild (v.l.) Thomas 
Rohde (Vorsitzender),  Simone Heuwinkel (jetzt IHK Ostwestfalen), Alfred Wes-
termann (IHK Vizepräsident) und Tobias Hempelmann (stellvertretender Vorsit-
zender)

Es gibt Texte, die sind im Moment des Schreibens 
schon nicht mehr aktuell und niemand kann sich 
heute schon die kompletten Auswirkungen des 
Coronavirus auf die Wirtschaft in Lippe und 
Deutschland ausmalen oder gänzlich begreifen. 
Fest steht, dass wir historische Wochen hinter 
uns haben und dass ALLE gefragt sein werden: 
Sowohl im Kampf gegen das Virus als auch in der 
Arbeit des Wiederaufbaus. Es wird dauern und es 
wird viel Kraft verlangen.

Bei dieser Arbeit wird selbstverständlich die IHK 
Lippe mit anpacken und den Unternehmen mit 
Rat und Tat zur Seite stehen. Die ersten Hilfs-
pakete laufen an und wir werden uns weiterhin 
dafür einsetzen, dass diese Hilfe so schnell es 
geht und ohne Hürden dort ankommt, wo sie ge-
braucht wird. 

Wir machen weiter!

Das Coronavirus und die wirtschaftlichen Folgen

„Gemeinsam Aufstehen nach Krisen“ 
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Die IHK in den Sozialen Medien

IHK in der Öffentlichkeit

mehr als 250 Posts 

und Tweets

Auch vor der IHK macht die Zeit nicht halt. Im Zuge des 
digitalen Wandels in der Medienwelt treten wir aktiv in den 
sozialen Medien auf und kommunizieren über verschiedene 
Online-Plattformen. Auf Facebook, Twitter, Instagram oder 
YouTube und über XING oder Linkedin geben wir Einblicke 
in unsere Arbeit, weisen auf Veranstaltungen hin und öffnen 
unser Dienstleistungsangebot einer breiten Masse.

Folgen Sie uns!

Ein weiteres Highlight ist zudem der YouTube-Kanal.

Hier erscheinen seit 2018 die Videos der Standortkampagne, 
die regionale Ausbildungsberufe in lippischen Unternehmen 
vorstellen. Seit kurzem präsentieren wir hier außerdem die 
Videos zu den lippischen Produkten aus der Reihe „Ohne 
Lippe läuft das nicht!“

über 1.100
„Follower“ bei 

Facebook, Instagram 

und Twitter
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Die IHK stand auch 2019 für die 
Interessen der lippischen Wirtschaft 
in der Öffentlichkeit ein. Der ständige 
und produktive Dialog mit Verwaltung, 
Politik und Gesellschaft stand dabei 
im Mittelpunkt. In diesem Rahmen 
wurden im letzten Jahr zahlreiche 
Pressemitteilungen, Stellungnahmen 
und Positions-papiere veröffentlicht.
Zusätzlich organisierte die IHK 
Pressekonferenzen zu unterschied-
lichen Themen, um für die Belange 
der Wirtschaft Stellung zu 
beziehen – beispielsweise zum 
Konjunkturlagebericht, zu den 
Industrierallyes in Lippes Innenstädten, 
zum Gründer- und Nachfolgetag sowie 
zum Neustart der Standortinitiative.

Lippe Wissen & Wirtschaft

Das wichtigste Kommunikations- 
medium zwischen der IHK Lippe 
und ihren Mitgliedern ist da-
bei nach wie vor die Zeitschrift  
„Lippe Wissen & Wirtschaft“. Diese  
erscheint einmal im Monat mit einer 
Auflage von über 14.000 Exem-
plaren und lenkt den Blickpunkt auf  
regionale Bereiche sowie unterschied-
liche Schwerpunktthemen.

Die IHK in der Öffentlichkeit

IHK in der Öffentlichkeit

140 
Pressemitteilungen

etwa172.000 
Exemplare der „Lippe Wissen & Wirtschaft“ 
wurden verteilt

über50 
Stellungnahmen

über15
Positionspapiere zu 
regionalen Themen

IHK-Homepage

Über die Geschäftszeiten hinaus liefert die IHK-Homepage 
wichtige Informationen, aktuelle Positionen und Pressemit-
teilungen sowie Veranstaltungshinweise. 
Hier befinden sich zudem auch Links zu weiter- 
führenden Partnern − auch zu der Standortinitiative. Als 
neues Mitglied im IHK24-Verbund entstehen immer mehr 
stärkere Synergien aus der Zusammenarbeit mit den anderen 
IHK24-Kammern.
Im Zuge der Digitalisierung ist es für Sie also einfacher 
geworden, mit uns in Kontakt zu treten und Informationen 
abzurufen.
Außerdem können Sie sich vermehrt direkt online zu 
Prüfungen anmelden oder Dokumente selbstständig erstellen.
Der Bereich „Digitaler Service“ erweitert sich stetig.

Lippe Wissen&Wirtschaft
Neben der gedruckten Ausgabe gibt es mittlerweile natürlich 
auch jede Ausgabe des IHK-Magazins online auf unserer Home-
page - auch als elektronische Journal zum blättern, zoomen und 
lesen...
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AKTIVA                T€
Anlagevermögen 5.031

Immaterielle Vermögensgegenstände 11

Sachanlagen 4.142

Finanzanlagen 878

Umlaufvermögen 2.292

Vorräte 133

Forderungen/sonstige Vermögensgegenstände 169

Sonstige Wertpapiere 1.002

Guthaben 988

Rechnungsabgrenzungsposten 34

Sonstige Aktiva 0

Summe AKTIVA 7.357

Erfolgsrechnung 2018 auf einen Blick  T€
Betriebserträge 5.881

Betriebsaufwand 5.977

Betriebsergebnis -96

Finanzergebnis -105

Außerordentliches Ergebnis 0 

Sonstige Steuern
Gewinnvortrag Vorjahr

8
399

Jahresergebnis 384

Finanzrechnung 2018 auf einen Blick  T€
Jahresergebnis -210

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 213

Cashflow aus der Investitionstätigkeit -345

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 0

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 988

PASSIVA T€
 Eigenkapital 6.053

 Nettoposition 1.800

 Ausgleichsrücklage 2.265

 Andere Rücklagen 1.604

 Bilanzgewinn 384

 Rückstellungen 1.127

 Verbindlichkeiten 97

 Rechnungsabgrenzungsposten 80

 Summe PASSIVA 7.357

Bilanz der IHK Lippe zu Detmold  
(Stand: 31.12.2018)

Festgestellt durch die  

IHK-Vollversammlung am 09.12.2019

IHK Transparenzoffensive
Mit dem Portal „IHKtransparent“ gaben die 79 
deutschen Industrie- und Handelskammern auch 
für das Jahr 2017 einen umfassenden Einblick in 
ihre Struktur, Arbeit und Finanzen.
Unter folgendem Link können die Daten der IHK 
Lippe im nationalen Vergleich betrachtet werden: 
www.ihk.de/ihktransparent

IHK Finanzen 
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IHK in Zahlen 2019

1.0471.047
Abschlussprüfungen Teil 1 in 
der Ausbildung

7.6757.675
ausgestellte Außenwirtschaftsdokumente 

1.1641.164  
neu eingetragene Ausbildungsverhältnisse

931931 
Teilnehmer in der Weiterbildung

1.7021.702
Abschlussprüfungen in der 
Ausbildung

mehr als 3.4553.455
Beratungen zu Auslandsmärkten

mehr als2.7502.750 
Rechtsauskünfte

617617 
Firmenbesuche

6262 ausgestellte Carnets mit 
einer Bürgschaftssumme von insgesamt  

2.560.0242.560.024€€

5.0005.000
ausgegebene Ausbildungsatlanten900900

Handelsregisterstellungnahmen

IHK bewegt auch in Zahlen
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IHK bewegt − 2019 in Bildern

IHK Gründerforum am 08. Oktober 2019 in Leopoldshöhe

IHK-Branchenforum Handel am 05. November 2019: Für Herzlichkeit gibt's keine App!

24. Gründertag der IHK Lippe am 16. November 2019

Azubi-Speed-Dating an der Felix-Fechenbach-Gesamtschule in Leopoldshöhe Kommunales Wirtschaftsgespräch der IHK in Bad Salzuflen

Museumsrunde 2019

„Von der Prozessoptimierung zu Industrie 4.0“

Treffen mit Betriebsrundgang: Arbeitskreises Energie OWL
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IHK bewegt − 2019 in Bildern

Überreichung des Ausbildungsstellenatlas an der städtischen 
Realschule in Lemgo 

Controller-Stammtisch bei der HOMAG Kantentechnik GmbH in Lemgo am 16.05.2019

Branchenforum Gastgewerbe: Gastronomie: innovativ und erfolgreich

Vorstellung des IHK-Konjunkturlageberichts

Stolz präsentieren sich die Gewinner-Teams vom IHK-Azubi-
projekt 2019

Die besten Azubis in Lippe 2019 - Ehrung am 29.10.2019

Bildung und Forschung: Anja Karliczeck als Gast des Parlamentarischen Abends 2019

Arbeitskreis LippeKreativ in den Vogelsänger Studios am 21.02.2019
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Präsidium

Vize-Präsident/-in 

Maren Lampe
SDL GmbH & Co. KG, 
Detmold

Annette Küstermann
Kuhlmann GmbH & Co. KG, 
Lage

Prof. Dr. Gunther Olesch
PHOENIX CONTACT GmbH & Co. KG,
Blomberg

Vollversammlung

Einzelhandel

Tobias Hempelmann 
Hempelmann Lippe-Bikes 
Tobias Hempelmann e.K., Lage

Gustav Krull 
Reiseservice Krull, Reisebüro Lotto-
Tabak-Zeitschriften, Blomberg

Christian Schmidt 
Medicum Apotheke 
Christian Schmidt e.K., Detmold

Bettina Schwundeck-Schäfer 
BUDDE-SCHUHE, Inh. B. Schwundeck-
Schäfer e.K., Detmold

Ute Wagner 
Karl Heinz REESE Offenbacher              
Lederwaren GmbH, Bad Salzuflen

Alfred W. Westermann 
Buchhaus am Markt GmbH, 
Detmold

Verkehrsgewerbe

Claus-Richard Lange 
H. E. Herbst GmbH & Co. KG,
Detmold

Will Wellhausen
W. Wellhausen GmbH & Co. KG, 
Lage

Ver- und Entsorger
Henning Schoof
LipperLandEnergie GmbH & Co. KG, 
Dörentrup

Industrie

Hanno Baumann  
Plantag Coatings GmbH,  
Detmold

Michael Brune 
Dekora-Design GmbH & Co. KG, 
Augustdorf

Michael Dobbe 
Saint-Gobain Glassolutions Augustdorf 
GmbH, Augustdorf

Ernst-Constantin Hasse 
Schwering & Hasse Elektrodraht GmbH, 
Lügde

Manfred Häfner 
Häfner & Krullmann GmbH,   
Leopoldshöhe

Dr. Jens Hofele 
VELOSIT GmbH & Co. KG, 
Horn-Bad Meinberg

Raphael Hoffmann 
H & H Gesellschaft für Engineering und 
Prototypenbau mbH, Leopoldshöhe

Gerald Köneke 
Zumtobel Lighting GmbH,  
Lemgo

Maren Lampe 
SDL GmbH & Co. KG,  
Detmold

Melanie Lehmann 
Oskar Lehmann GmbH & Co. KG, 
Blomberg

Ralf Lutter 
KEB Automation KG, 
Barntrup

Ralf Nitschke 
Jowat SE,  
Detmold

Prof. Dr. Gunther Olesch 
Phoenix Contact GmbH & Co. KG,  
Blomberg

Bernhard Sander 
Hanning Elektro-Werke GmbH & Co. KG, 
Oerlinghausen

Volker Scheffels 
Eifler Kunststoff-Technik                    
GmbH & Co. KG, Bad Salzuflen

Alexandra Schlotthauer-Stulgys 
abcde digital GmbH, Lage

Dr. Tobias Marcel Seng 
Wortmann KG Internationale  
Schuhproduktion, Detmold 

Thomas Sollich 
Sollich KG, 
Bad Salzuflen

Marc Vathauer 
MSF-Vathauer Antriebstechnik GmbH & 
Co.KG, Detmold

Ernst Voß 
HOMAG Kantentechnik GmbH, 
Lemgo

Oliver Voßhenrich 
POS-Tuning Udo Voßhenrich 
GmbH & Co. KG, Bad Salzuflen

Klaus Henning Wulf 
Ninkaplast GmbH, 
Bad Salzuflen 

IHK - Ehrenamt

Präsident

Volker Steinbach
Steinbach AG, 
Detmold
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Thomas Rohde
Thomas Rohde 
Handelsagentur, 
Detmold

Günter Vogt
Volksbank Detmold,
Zweigniederlassung der Verbund-
Volksbank OWL eG, Detmold

Stephan Westerdick
Unirez Informations- 
technologie GmbH, 
Detmold

Großhandel

Annette Küstermann
Kuhlmann GmbH & Co. KG,
Lage

Frank Meyer zur Heide
DeTec GmbH, 
Detmold

Martin Schliemann 
August Raabe GmbH, 
Lage

Volker Steinbach
Steinbach AG,
Detmold

Bernd Stracke
Pro Office Büro- und Objekteinrichtung 
Vertriebsgesellschaft mbH, Lemgo

Versicherungswirtschaft

Tilman Kay
Ecclesia Holding GmbH,
Detmold

Eckhardt Maaß
Eckhardt Maaß e.K.                                  
Allianz Generalvertretung, Detmold

Hotel- und Gastgewerbe

Frank-Michael Baus
Hotel Ostertor GmbH,
Bad Salzuflen 

Anja Limberg
Karl-Heinz Dannenberg,  
Nachfolger Hildegard Limberg e.K.                        
„Leeser Krug“, Lemgo

Handelsvertreter und -makler

Thomas Rohde
Handelsagentur,
Detmold

Grundstücks- und Wohnungswesen

Vincent Sander
Sander Projekt GmbH,
Detmold 

Peggy Sommerkamp
Hausverwaltung,
Detmold

Dienstleistungen/sonstiges Gewerbe

Thomas Gerber
Gerber Garten- und Landschaftsbau 
GmbH, Extertal

Max Giesdorf
Lippischer Zeitungsverlag Giesdorf 
GmbH & Co. KG, Detmold

Andreas Reibchen
Messe Ostwestfalen GmbH,
Bad Salzuflen

Tobias Schuhmacher
Detmolder Institut für Getreide- und 
Fettanalytik GmbH, Detmold

Alexander Spernau
VGS Verwaltungs GmbH, 
Bad Salzuflen

Frank Ziegenbein
Lippe Reha GmbH & Co. KG,
Detmold

Kreditwirtschaft

Arnd Paas
Sparkasse Paderborn-Detmold,
Detmold

Günter Vogt
Volksbank Detmold,
VerbundVolksbank OWL eG, Detmold

Beratungs-/EDV- und  
Werbeunternehmen

Ruth Stüer
cco netzwerke GmbH,  
Lage

Kai Vogelsänger
Vogelsänger Studios GmbH & Co. KG, 
Lage

Stephan Westerdick
UNIREZ INFORMATIONS-TECHNOLOGIE 
GmbH, Detmold

IHK  - Ehrenamt

Alfred W. Westermann
Buchhaus am Markt GmbH,
Detmold

Stand: März 2020
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Klaudia Paulsen
Projekte, Urkunden,
Veranstaltungen

Elke Stinski 
Gründung, öffentliche  
Finanzierungshilfen

Olga Gardok
Fimeninformations-
system, Immobiliar-
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Finanzdienstleister,  
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Versicherungsvermittler
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Lars E. Scholz 
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